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Bildung trifft Entwicklung
Das Programm Bildung trifft Entwicklung, kurz BtE, 

engagiert sich für ein Lernen, das Brücken zwischen 

globalen Zusammenhängen und den Lebenswelten 

hier vor Ort schlägt. Unsere Referent*innen haben 

alle mindestens ein Jahr in der Entwicklungszusam-

menarbeit, in internationalen Freiwilligendiensten 

gearbeitet, oder sind Migrant*innen aus Ländern des 

Globalen Südens. Durch ihre persönlichen Erfahrun-

gen geben sie authentische Einblicke in weltweite 

Zusammenhänge und ermöglichen so einen Perspek-

tivenwechsel auf die Themen und Herausforderungen 

der Globalisierung.

Zur Zeit arbeiten Referent*innen bei uns, die Erfah-

rungen aus folgenden Ländern in die Veranstaltungen 

des Globalen Lernens einbringen:
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Kontakt
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des Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI)

Walkerdamm 1

24103 Kiel
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Tel: 0431-67939903

www.bei-sh.org/bildung-trifft-entwicklung

Das BEI ist der entwicklungspolitische Dachverband 

in Schleswig-Holstein. Mit seinen über 90 Mitglieds-

vereinen arbeitet das BEI in den Bereichen

• Faire Trade: Fairer Handel, Unternehmensverant-

wortung und nachhaltige Beschaffung

• Globale Partnerschaften und Entwicklung: Mit 

Menschen weltweit Zukunft gemeinsam gestalten

• Migration und Entwicklung: Voneinander lernen 

und global Gerechtigkeit leben

• Bildungsarbeit: »Globales Lernen« und »Bildung 

für nachhaltige Entwicklung« in der Praxis

Das BEI bietet als zertifizierte Bildungseinrichtung 

für Nachhaltigkeit eine Vielzahl von entwicklungs-

politischen Angeboten an.

www.bei-sh.org



Globales Lernen
• fördert Perspektivenwechsel, Empathie und die 

Fähigkeit, eigene Denk- und Handlungsmuster 

kritisch zu hinterfragen

• orientiert sich an den Lebenswelten der Teil-

nehmenden und zeigt auf, wie diese mit anderen 

Regionen der Welt in Verbindung stehen

• regt Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit den 

Herausforderungen der Globalisierung an

Themen
• Perspektivenwechsel

• Alltag in Ländern des globalen Südens, Lebens-

formen und Wertesysteme, Familie und Ge-

schlechterrollen

• Umwelt und ländliche Entwicklung

• Klimawandel, Wasser, Ernährung, Energie, Land-

wirtschaft

• Fairer Handel und Weltwirtschaft

• Arbeitsbedingungen, nachhaltiger Konsum, Welt-

handel, Verschuldung

• Interkulturelles Lernen

• Sensibilisierung, Vorurteile, interkulturelle 

 Begegnung

• Menschenrechte und Partizipation

• Demokratie, Werte, gesellschaftliche Teilhabe

• Nachhaltigkeit/ SDGs

• 17 Ziele für eine nachhaltige Welt und der Weg 

dahin

So vielfältig die Herausforderungen für jeden einzel-

nen in einer globalisierten Welt sind, so vielfältig 

sind die Themen und Methoden, mit denen unsere 

Referent*innen eine Veranstaltung gestalten. Das 

genaue Thema und der Rahmen werden angepasst an 

die Bedarfe der Zielgruppe. Konkrete Beispiele sind 

auf unserer Website dargestellt. 

Formate
Unsere Referent*innen planen mit Ihnen Veran-

staltungen von zwei bis fünf Stunden oder mehrere 

Projekttagen. Ferien- oder Arbeitsgruppenangebote 

sind ebenso möglich. Die Angebote richten sich an 

alle Klassenstufen.

Kosten
Honorare und Fahrtkosten der Referent*innen über-

nehmen wir. Die Schulen zahlen eine Gebühr je nach 

Veranstaltungsdauer in Höhe von 25-35€.


